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Einladung zum Vortrag  

 

 

Mag. Tobias Neuburger 

Aufführungen des Antiziganismus. Bedeutungs- und Sinngehalt der 'Zigeuner'-

Maskerade am Beispiel der Tiroler Fasnacht um 1900 
 

 

Als komische Figur ist das stereotype Zerrbild des ‚Zigeuners’ aus der Kulturgeschichte 

Europas nicht wegzudenken. Schon in den spätmittelalterlichen Fastnachtsspielen tauchen sie 

auf. Bis in die Gegenwart sind ‚Zigeuner’ beliebte Masken, die auch in der Tiroler Fasnacht 

aufgeführt werden. Als ‚Laninger’, ‚Karrner’ oder ‚Dörcher’ fanden auch die Jenischen 

Eingang in das Figurenrepertoire der Tiroler Fasnacht. In der Populärkultur des 19. 

Jahrhunderts als ‚Zigeuner Tirols’ stigmatisiert, wird die Gruppe der ‚Laninger’ beispielsweise 

in Telfs bis heute aufgeführt. Auch ihre Inszenierung ist von einer charakteristischen Mischung 

aus Faszination und Abwehr geprägt. Der Vortrag widmet sich dem Bedeutungs- und 

Sinngehalt des aufgeführten Antizganismus in der Tiroler Fasnacht um 1900. 

 

 

Tobias Neuburger ist wissenschaftlicher Mitarbeiter der Stiftung niedersächsische 

Gedenkstätten (Modellprojekt „Kompetent gegen Antiziganismus/Antiromaismus (KogA) – in 

Geschichte und Gegenwart“), Lehrbeauftragter an der Hochschule Hannover und Doktorand 

am Institut für Geschichtswissenschaften und Europäische Ethnologie an der Universität 

Innsbruck. 

http://www.tobiasneuburger.eu/de/Forschung.html 
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